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Stellungnahme zur Bedarfsprüfung der Beschlussvorlage Nr. 2441/2021  

  

Bedarfsfeststellungsbeschluss für die externe Vergabe von Planungsleistungen zur 

Einrichtung von Mobilstationen an Haltestellen der DB AG  

  

RPA-Nr.: 0668/2021  

  

Geschätzte Kosten  rund 100.000 € brutto  

  

Im Rahmen der „Smart-City“-Partnerschaft mit der Deutschen Bahn AG ist beabsichtigt, für 

die Einrichtung von Mobilstationen an allen DB-Haltestellen im Stadtgebiet, 

Planungsleistungen extern zu vergeben. Der Planungsauftrag soll darin bestehen, 

Beschilderungskonzepte und baulich einfach zu realisierende Angebote im Bereich der 

Stelen, wie Abstellplätze, Aufstellflächen und Sitzgelegenheiten zu planen.  

  

Die Fremdvergabe wird damit begründet, dass aufgrund der Vielzahl an Mobilstationen und 

dem damit verbundenen Arbeitsaufwand die eigenen personellen Kapazitäten nicht 

ausreichen, die Planungsleistungen zu erbringen.  

  

Für die erforderlichen Planungsleistungen wurden Kosten von 84.150 € netto geschätzt. In 

dieser Summe ist ein 10%iger Sicherheitsaufschlag (7.650 €) enthalten. Die Gesamtsumme 

wurde mit einem angesetzten Tagessatz von 740 € netto für 100 Tage ermittelt. Der Zeit- 

und Kostenansatz sind in der Vorlage nicht näher erläutert.  

  

Es wird vorausgesetzt, dass eine Markterkundung stattgefunden hat, um geeignete und 

interessierte Planer am Markt anzusprechen und einen Wettbewerb durchführen zu können.  

  

Anhand der vorliegenden Stellungnahmen und Begründungen ergeben sich bis auf die 

genannten Hinweise keine erkennbaren Auffälligkeiten die einem 

Bedarfsfeststellungsbeschluss entgegenstehen.  

  

  

gez. Ralf Jülich             ausgefertigt S. Genseke  

  

stellv. Amtsleitung  


